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Rach der Entſcheidung

Der Reichstag iſt in die Ferien gegangen er kann mit
Stolz zurückſchauen auf das Werk das er in den letzten
Tagen zum Abſchluß gebracht Es war eine der denkwürdigſten
Sitzungsperioden die das Parlament je erlebt hat Eine
Vorlage galt es unter Dach zu bringen die alle ihre Vor
gänger nach Umfang und Bedeutung weit übertraf Und ſie
wurde in glücklicher Weiſe in einem Reichstag erledigt dem
man ſein Todesurteil geſprochen ehe er noch ſeine Arbeit be
gonnen hatte Wie hatten die Konſervativen gehöhnt als
dieſer Reichstag mit ſeiner ſtarken oppoſitionellen Seite ins
Leben trat Er wird zu jeder poſitiven Leiſtung untauglich
ſein und bald nach Hauſe geſchickt werden müſſen Und
nun hat gerade er ein ſo gewaltiges nationales Werk zu
ſtande gebracht und auch die ſchwierigen Deckungsfragen in
einer Weiſe gelöſt daß jeder Volksfreund ſeine Befriedigung
daran haben muß Die Regierung hat die Heeresverſtärkung
bekommen wie ſie ſie im Jntereſſe der Sicherheit des Vater
landes für unerläßlich hält und die Laſten ſind nach dem
Willen der Mehrheit des Parlaments den Schultern auf
geladen die ſie tragen können

Die Vorlage bringt unſere Jnfanterie auf 669 Batail
Ione unſere Reiterei auf 550 Eskadrons erhöht die Bereit
ſchaft der 633 Batterien Feldartillerie ſteigert die Fuß
artillerie auf 55 die Pioniere auf 44 die Verkehrstruppen
auf 31 und den Train auf 26 Bataillone Sie gewährt durch
bedeutende Etatserhöhungen einen ſchnelleren Uebergang
auf den Kriegsfuß Sie gibt Kaderoffiziere für Neuforma
tionen und verjüngt das Offizierkorps und die Reſerve
diviſionen Sie ſchafft Mittel für Offizier und Unteroffizier
erſatz eine Reihe hoher Kommandoſtellen und garantiert
mit den rund 820 000 Mann nahezu eine Million in Waffen
ſtehender Krieger Und im Laufe der nächſten 16 Jahre
wird unſer Beurlaubtenſtand um viele Millionen kräftiger
Ja das ſind Leiſtungen die uns das volksärmere Frankreich

einfach nicht mehr nachmachen kann

eſonders erfreulich iſt die Rolle die der Liberalismus
bei der großen nationalen Aufgabe geſpielt hat Er hat
mit warmem Herzen und mit kühlem Verſtand an ihrem
Zuſtandekommen gewirkt Sowohl in der Frage der Ver
ſtärkung des Heeres an ſich wie in der Deckungsfrage hat er
mit das entſcheidende Wort geſprochen und das törichte Ge
rede der Konſervativen Lügen geſtraft die ihm in ſattſam
bekannter Manier und mit unverkennbarer Abſicht die
nationale Geſinnung abzuerkennen ſtets bemüht ſind

Die Konſervativen haben zwar auch der Heeresver
mehrung zugeſtimmt aber ſie werden nicht mit Freude an
eine Vorlage denken bei deren Beratung ſie ſich zeitweiſe
beiſeite geſchoben ſahen Jn der wichtigen Deckungsfrage
waren ſie einfach ausgeſchaltet die Regierung die ſie ſonſt
auf ihrer Seite wiſſen ſtand bei den anderen Parteien ja
entblödete ſich nicht aus den Händen der Roten die Mil
lionen für Bezahlung der Armeeverſtärkung entgegenzu
nehmen Das war für ſie ein Schlag den ſie dem Kanzler
ſo bald nicht vergeſſen

Auch das iſt intereſſant daß zum erſtenmal ſo lange
das Deutſche Reich ſteht die Sozialdemokratie die Partei

Feuilleton
Der Himmel im Juli

Auf der Höhe des Jahres wendet die Sonne in ihrem
ſcheinbaren Laufe wieder nach Süden dem Aequator ent
gegen und mit der Abnahme ihres Tagesbogens nimmt auch
die Dauer der ſommerlichen Helligkeit langſam ab Zu Be
ginn des Monats Juli iſt dieſer Rückgang freilich noch un
bedeutend immerhin ſinkt die Mittagshöhe des Tages
geſtirns im mittleren Norddeutſchland im Laufe des Monats
von 6054 auf 56 Grad entſprechend der Veränderung der
nördlichen Deklination von 23 Grad 9 Min auf 18 Grad 23
Min Der Sonnenaufgang verſpätet ſich von 3 Uhr 49 Min
auf 4 Uhr 27 Min früh der Sonnenuntergang der zurz it
um 824 Uhr abends erfolgt iſt Ende Juli ſchon um 8 Uhr
zu erwarten

Der Trabant der Erde befindet ſich zu Beginn des Mo
nats im abnehmenden Viertel Er erreicht am 3 Juli ſeinen
höchſten Stand der aber kaum auffallen wird denn tags
darauf iſt Reumond Am gleichen Tage dem 4 Juli be
findet ſich die Sonne in ihrer größten Entfernung von der
Erde Am 7 Juli kommt der Mond in Erdnähe er zeigt
um 10 Juli das erſte Viertel um am 16 ſeinen niedrigſten
Stand über dem Horizont zu erreichen Am 18 Juli zeigt
uns der Trabant ſeine ſeine volle Scheibe er kommt am
22 in Erdferne und erreicht am 26 d M das letzte Viertel
n 30 Juli wird er wieder ſeinen höchſten Stand er

reichen
Die intereſſanteſten Planeten befinden ſich zurzeit

in der Nähe der Sonne und ihre Beobachtung iſt daher mit
Schwierigkeiten verbunden Merkur erreicht am 7 Juli
ſeine größte öſtliche Abweichung von der Sonne die 26 Grad

12 Min beträgt trotzdem bleibt er unſichtbar da er am
Abendhimmel ſüdlicher als die Sonne ſteht Seine Ent
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Halle Dienstag den 1 Juli
der ewigen Verneinung poſitiv an der Deckung von Heeres
ausgaben mitgewirkt hat Rechter Hand linker Hand alles
vertauſcht

Das deutſche Volk wird es nicht verdrießen Jm Gegen
teil Allenthalben aber wird man mit Genugtuung feſt
ſtellen daß mit der Verſtärkung unſerer Rüſtung von neuem
eine ſtarke Stütze des Friedens gewonnen iſt denn je ſtärker
Deutſchlands Wehr um ſo ſicherer ſteht der Friede

Aus den Preßſtimmen

ſeien folgende herausgegriffen
Die Voſſ Ztg ſchreibt Mit gewaltiger Mehrheit hat

der Reichstag die Verſtärkung der Wehrkraft bewilligt
Lediglich die Sozialdemokraten die Polen und die Elſäſſer
ſtimmten dagegen Deutſchland eingekeilt zwiſchen kriegs
mächtigen Staaten muß ſtark ſein um ſich zu behaupten und
um den Frieden zu erhalten Darüber iſt kein Zweifel in
dem Augenblick wo Deutſchland ſchwach erſcheint haben wir
den Krieg Was die Wehrhaftigkeit bedeutet haben die
Balkanereigniſſe jedermann vor Augen geführt Daß eine
große imponierende Mehrheit dieſe Lehre beherzigt hat wird
allenthalben Eindruck machen aber nicht geringern Ein
druck muß die Tatſache machen daß ſich auch für die Auf
bringung der Koſten in der Hauptſache eine große Mehrheit
gefunden hat Jm Dienſte einer großen Sache haben alle
Parteien Entſagung üben auf berechtigte Wünſche verzichten
gewichtige Bedenken zurückſtellen müſſen Das hat auch die
Regierung getan Nur die Konſervativen verharrten auf
ihrer vorgefaßten Meinung Sie haben Bülow geſtürzt
um der Erbanfallſteuer zu entgehen ſie wären gern berert
geweſen auch Bethmann zur Strecke zu bringen wenn ſie
eine Mehrheit zuſammengebracht hätten Der ſchwarzblaue
Block iſt geſprengt die Herrſchaft der Konſervativen ge
hrochen Die Parteien der geſtrigen Mehrheit werden nicht
über einen Sieg jubeln aber daß die Rechte eine vollkommene
Niederlage erlitten hat lehrt der Augenſchein

Die Poſt ſagt daß es ſich bei den Kämpfen um die
Heeresvorlage nicht um eine Rüſtungstreiberei wie die
Sozialdemokraten glauben machen möchten gehandelt hat
ſondern um die praktiſche Auswertung einer als notwendig
erkannten Forderung der europäiſchen Lage Das erhellt
gerade heute aus den ernſten Meldungen über vie Ereigniſſe
auf dem Balkan

Das Berliner Tageblatt ſchreibt Verbürgt das neue
Heeresgeſetz weder den Frieden noch zurzeit was die Zahl
anlangt den Sieg ſo ſchafft es doch im Laufe der nächſten
16 Jahre einen um Millionen kräftigeren Beurlaubtenſtand
als unſer weſtlicher Nachbar ihn aufbringen kann

Das Wiener Fremdenblatt bezeichnet die Erledigung
der Heeresvorlagen im Reichstage als eine gewaltige
Leiſtung welche dieſem ein bleibendes Anden
ken in der Geſchichte des Reichstags ſichert
Ebenfalls iſt bezeichnend für die große Auffaſſung welche
der Reichstag von ſeiner Verantwortung hatte daß er der
prinzipiellen Notwendigkeit der Heeresverſtärkung ſofort zu
ſtimmte daß ihn aber die Entſchloſſenheit dieſe Verſtärkung
durchzuführen nicht daran hinderte mit aller Gründlichkeit
in die ſachliche Erörterung einzugehen insbeſondere in der
Deckungsfrage alle Eingaben und Vorſchläge gewiſſenhaft
zu erledigen Das Blatt betont den entſchiedenen Anteil
den der Reichskanzler an dem Erfolge der deutſchen Volks
vertretung hat und hebt hervor daß ſein mannhaftes Ein
treten für die Wehrmacht ſeine vom ganzen Ernſte der Ver
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antwortung und großzügiger ſtaatsmänniſcher Auffaſſung ge
tragenen Ausführungen überzeugten und ihm das Vertrauen
der Oeffentlichkeit und des Parlaments erwarben

Paris 1 Juli
Die hieſige Preſſe erblickt in der endgültigen Annahme der

deutſchen Wehrvorlage ein überaus bedeutungsvolles Ereignis
Mehrfach wird die Langſamkeit welche die franzöſiſche Kammer
bei der Beratung des Geſetzes über die dreijährige Dienſtzeit an
den Tag legt der patriotiſchen Begeiſterung des deutſchen Reichs
tages gegenübergeſtellt So ſchreibt der Figaro in einem Ein Bei
ſpiel betitelten Artikel Alles iſt ſo gegangen wie es die deutſche
Regierung wollte ſo raſch und ſo vollſtändig wie ſie es wünſchte
Der Reichstag hatte zuerſt Miene gemacht der Regierung eine
Kleinigkeit abzufeilſchen Er hat aber ſchließlich die 6 Kavallerie
regimenter bewilligt Man begreift die Freude und den vatrio
tiſchen Stolz der ſich des deutſchen Reichstages bemächtigte als
dieſes Geſetz verwirklicht war Der Reichskanzler hat ſich in
packenden Sätzen die wie ein Triumphgeſchrei klangen zum Dol
metſch dieſes Gefühls gemacht Es iſt überflüſſig auf den ſo
peinlichen Gegenſatz zwiſchen dem Reichstag und dem Palais Vour
bon hinzuweiſen Auf der einen Seite Entſchloſſenheit Diſziplin
und Opferwilligkeit auf der anderen Seite die Tatſache daß die
Regierung und Mehrheit der Kammer durch ein Häuflein Dema
gogen in Schach gehalten werden Werden unſere Deputierten
dieſes verſtehen werden ſie endlich fühlen daß das Land mit
wachſender Verachtung die Ohnmacht des Parlaments wahrnimmt

Der neue Krieg
Der Angriff den die Bulgaren ohne Kriegserklärung

auf die Serben und Griechen begannen wurde von letzteren
augenblicklich mit Gegenmaßregeln beantwortet

Angeſichts der bulgariſchen Gewalttaten hat die griechiſche
Flotte Befehl erhalten mit größter Beſchleunigung nach Tſa
ghezi und Elevthera abzugehen während der König von
Griechenland in Saloniki eingetroffen iſt um dort den Ober
befehl über die griechiſchen Truppen zu übernehmen

Die in Saloniki befindlichen bulgariſchen Truppen wurden
von den griechiſchen Militärbehörden aufgefordert die Waffen
abzuliefern und die Stadt zu verlaſſen Die Griechen haben
die ſämtlichen bulgariſchen Truppen in ihren Quartieren um
zingelt und entwaffnet Die Bevölkerung iſt ſehr beunruhigt

Das iſt auch recht erklärlich denn auf der ganzen in der
Luftlinie an die 230 Kilometer langen Strecke von Köprülü
bis zu dem am Aegäiſchen Meer gelegenen Kap Eleftherion
iſt tatſächlich nach mehr oder minder harmloſen Vorpoſten
geplänkeln der Kampf der Bulgaren mit den Serben und
Griechen losgebrochen Die Gegner ſchieben einander wechſel
ſeitig die Schuld am erſten Angriff zu Die Serben ſind er
ſtaunt die Bulgaren erſtaunter die Griechen in heller Ent
rüſtung Die Jnitiative wird wohl in der Luft gelegen
haben

Jn Belgrad herrſcht rieſige Aufregung Ununter
brochen erſcheinen neue Extrablätter die den Beginn des
Krieges verkünden Die plötzliche Rückkehr des Thronfolgers
Alexander aus Uesküb nach Belgrad ruft ebenfalls große
Erregung hervor und es wird ihr eminente Bedeutung bei
gemeſſen Der Thronfolger kam im Sparatzuge und es heißt
daß ſeine Rückkunft mit der geplanten Abdankung des Königs
in Zuſammenhang ſteht König Peter erklärte nämlich daß
er ſeine Zuſtimmung zu einem Bruderkrieg niemals geben
wird Da dieſer aber jetzt bevorſteht erhält ſich in Belgrad
das Gerücht daß Prinz Alexander den Thron beſteigen ſoll
Ein Thronwechſel in ſolchen kritiſchen Zeiten iſt freilich un
glaubwürdig Trotzdem verbreitet ſich die Nachricht in Bel
grad ohne von offizieller Seite dementiert zu werden Selbſt

fernung von der Erde nimmt im Juli ganz erheblich ab und
ſie beträgt am Monatsſchluſſe nicht mehr als 89 Millionen
Kilometer Dementſprechend wächſt ſein ſcheinbarer Durch
meſſer von 7,1 auf 11,3 Er läuft in der erſten Hälfte des
Monats rechtläufig nachher rückläufig durch die Zwillinge
Venus iſt immer noch Morgenſtern und bewegt ſich recht
läufig durch den Stier Ende Juli erreicht ſie den nörd
lichſten Teil der Ekliptik und da die Sonne dann bereits
weiter nach Süden gerückt iſt ſo nimmt ihre Sichtbarkeits
dauer Ende des Monats auf faſt drei Stunden zu Sie kann
bereits in der erſten Morgenſtunde am Nordoſthorizont
wahrgenommen werden am 4 Juli erreicht ſie ihre größte
weſtliche Abweichung von der Sonne Aldebaran der röt
liche Hauptſtern des Stiers Venus und Mars bilden dann
eine gerade Linie außerdem iſt etwas weiter nordweſtlich
Saturn in der Nähe und in Gemeinſchaft mit den Plejaden
bilden dieſe hellen Sterne eine hoch intereſſante Konſtellation
am ſpäten Nachthimmel Am 22 Juli befindet ſich Venus
nur 114 Grad ſüdlich von Saturn und kann an dieſem Tage
in kleinen Jnſtrumenten zugleich mit dem ringbekränzten
Planeten im Okular geſehen werden Da Venus ſich im
Juli um 36 Millionen Kilometer von der Erde entfernt ſo
nimmt ihr ſcheinbarer Durchmeſſer während des Monats er
heblich von 2416 auf 18 ab Mars befindet ſich in der
ſelben Himmelsgegend bleibt aber mehr und mehr hinter
der raſcher den Ort wechſelnden Venus zurück Sein Abſtand
von der Sonne wird im Juli nicht viel größer das Verhält
nis der Stellung beider Himmelskörper zueinander wird für
die Beobachtung des Planeten aber günſtiger weil Mars
immer weiter nordwärts die Sonne dagegen nach Süden
rückt So kommt es daß Mars in der zweiten Monatshälfte
bereits mehr als drei Stunden ſichtbar wird und ſchon vor
Mitternacht im Nordoſten aufgeht Der Rachbarſtern der
Erde geht nunmehr ſeiner diesjährigen Oppoſition entgegen
die in den Anfang des Winters fällt und ſeine Entfernung
von uns nimmt ab Sie beträgt Ende Juli 221 Millionen
Kilometer Jupiter iſt jetzt während der ganzen Nachtam Himmel freilich nach wie vor in ſehr neſer Stellung l

ſo daß er nicht ſeiner Helligkeit entſprechend auffällt Sein
ſcheinbarer Polardurchmeſſer beträgt faſt 43 ſeine Entfer
nung von der Erde Ende des Monats 637 Millionen Kilo
meter Jupiter iſt den ganzen Monat hindurch rückläufig
im Schützen und kommt demnächſt wiederum in die niedrigſte
Stellung während ſeines ganzen zwölfjährigen Umlaufes
die er bereits vor einiger Zeit in rechtläufiger Bewegung
paſſiert hatte Saturn der den Stier rechtläufig durch
zieht wird Ende Juli wieder zweieinhalb Stunden lang am
Morgenhimmel geſehen werden können Seine Entfernung
von der Erde nimmt von 1486 auf 1439 Millionen Kilometer
ab der ſcheinbare Durchmeſſer des Planeten beträgt 16
Uranus kann im Fernrohr während der ganzen Nacht be
obachtet werden Er befindet ſich im Steinbock und ich zurzeit
rückläufig Seine niedrige Deklination hat etwas abge
nommen es wird aber noch Jahrzehnte dauern bevor er
wiederum höhere Breiten auf der nördlichen Himmels
hemiſphäre erreicht Neptun wird Mitte Juli in den
Zwillingen von der Sonne überholt und bleibt daher un
ſichtbar

Die Beobachtung des Fixſternhimmels iſt durch
den ſpäten Eintritt der Dunkelheit und die Helligkeit der
Nächte bis über die Mitte des Monats hinaus noch ſehr er
ſchwert An helleren Objekten mag man in unterer Kul
mination Kapella im Fuhrmann aufſuchen deren funkelndes
Licht während der ganzen Nacht nicht verblaßt Jhr gegen
über im äußerſten Süden des Himmelsgewölbes leuchtet
der auffallend rote Antares im Skorpion Der weißſchim
mernde Regulus im Großen Löwen iſt ſchon ganz tief nach
Weſten hinübergerückt und auch Spika in der Jungfrau hat
abends den Meridian überſchritten Unverändert günſtig
zu beobachten ſind der Bootes mit dem hellen Arkturus und
die weißleuchtende Wega in der Leier Am ahwechſelungs
reichſten zeigt ſich jetzt abends die öſtliche Himmelshemiſphäre
an der ſich das zarte Band der Milchſtraße vom Schützen
im Süden durch den Adler den Schwan die Kaſſiopeja und
den Perſeus zieht
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die offiziöſe Samouprava bringt dieſe Nachricht von der
vlötzlichen Rückkunft des Thronfolgers in ſehr auffallender
Form Auch Prinz Georg iſt unvermutet eingetroffen

Montag vormittag hat das ſerbiſche Heer die Anordnung
bekommen aktiv vorzugehen Seit Sonntag nacht wurde um
Gewageli gekämpft wo die ſchwache ſerbiſche Beſatzung und
das Bahnverſonal ſich zurückzogen was das Gerücht zeitigte
Gewgeli ſei von den Bulgaren eingenommen Tatſächlich
murden die Bulgaren auf allen Punkten beim Zletowafluß
Hei Jſtip und Gewgeli zurückgeſchlagen Bei Gewgeli das
im Tale liegt gelang es ihnen die Bahnſtrecke zu zerſtören
Nach Eingreifen ſerbiſcher Artillerie wurden ſie jedoch zurüſf
getrieben und Gemgeli verhlieb in den Händen der Serben
Die Bulgaren halten den ſerbiſchen Kürier der von Sofia
nach Zaribrod reiſte und wichtige Dokumente mit ſich führte
noch immer zurück Die Nachricht vom Beginn des Krieges
wird in Serbien mit großer Befriedigung aufgenommen Es
wird erwartet daß die Kriegführung unter den bisherigen
Rerbündeten ungehindert wird fortgeſetzt werden können
okne ein Eingreifen der Mächte das eventuell erſt nach der
erſten entſcheidenden Schlacht ſtattfinden könnte Durch den
Ausbruch des Krieges entfällt auch die Beſchickung der Peters
burger Konferenz

Die bulgariſche Regierung ſpielt währenddeſſen offiziell
den Unſchuldigen Sie hat nämlich ihre Vertreter in Bel
arad und in Athen beauftragt gegen die neuerlichen ſer
Hiſchen und griechiſchen Zwiſchenfälle und gegen die Zu
ſammenziehung ſerbiſcher und griechiſcher Truppen zu pro
teſtieren Ferner iſt den bulgariſchen Truppen ſtrenger Be
fehl erteilt worden die Operationen einzuſtellen und nur
wenn ſie von ſerbiſchen oder griechiſchen Truppen angegriffen
würden mit den entſprechenden Maßnahmen zu beginnen

Trotzdem iſt es erwieſen
Bulgarien handelt mit Vorbedacht

Belgrad 30 Juni
Das Serblſche Preßbureau meldet Die geſtern nachmittag
ſüiberreichte bulgariſche Note die gegen angebliche ſerbiſche Ueber
fälle an der Grenze Einwendungen erhebt trägt den Charakter
einer ſyſtematiſchen Vorbereitung da in ihr von Ereigniſſen ge
ſprochen wird die erſt heute nacht eingetreten ſind Auffallend iſt
es daß die bulgariſche Telegraphenagentur von ſerbiſchen Ueber
fällen zu erzählen wußte zu einer Zeit da der Kampf der von
den bulgariſchen Truppen eingeleitet wurde noch gar nicht be
gonnen hatte Es iſt konſtatiert worden daß der erſte Angriff
ſeitens der Bulgaren erfolgte und zwar heute nacht 2 Uhr 10 Min
Ueberdies waren bulgariſche Truppenbewegungen und Truppen
verſchiebungen ſchon ſeit dem 28 Juni an der Grenze zu bemerken
die Anlaß zu den Vermutungen gaben daß ſeitens der Bulgaren
Vorbereitungen zur Eröffnung der Feindſeligkeiten getroffen
würden Auch der unvermutete vlötzliche Angriff auf die grie
chiſchen Poſitionen beweiſt daß von den Bulgaren die Eröffnung
des Krieges geplant und mit Vorbedacht eingeleitet worden iſt
Als ſchlagender Beweis für das unloyale allen Kriegsregeln
ſpottende Vorgehen der bulgariſchen Regierung gegen Serbien und
Griechenland muß die Zurückhaltung des offiziellen Geſandtſchafts
kuriers von Sofia in dem Grenzort Zaribrod angeſehen werden
der die offizielle Geſandtſchaftspoſt für das Miniſterium des
Aeußern mit ſich führt Von dem Verhleih dieſes Kuriers iſt trotz
dringlicher Anfragen bis zur Stunde nichts bekannt Die ſerbiſche
Regierung muß ihrem Erſtaunen Ausdruck geben daß Bulgarien
die Feindſeligkeiten eröffnet hat ohne ſich im mindeſten an Sitte
und Gepflogenheit zu halten

Daufſcheas Reich

Zum Tode des Grafen Kanit
Mit dem Tode dieſes konſervativen Führers verliert der

Reichstag ſowohl wie der Landtag einen alten erprobten
Parlamentarier Graf Kanitz hat ſchon dem Norddeutſchen
Reichstag von 1868 bis 1870 angehört war Mitglied des
Reichstages als Vertreter von Ragnit Pillkallen ſeit 1889
Mitglied des Preußiſchn Abgeordnetenhauſes ſeit 1886 als

Vertreter des Wahlkreiſes Pr Holland Mohrungen Ferner
war er Mitglied des Landeseiſenbahnrates des Börſengaus
ſchuſſes und des Wirtſchaftlichen Ausſchuſſes Von 1869 bis
1877 war Graf Kanitz der die Univerſitäten Berlin und
Heidelberg beſucht hat Landrat des Kreiſes Sprottau Er

die e e le m 1866 In 1870/71 mitgemacht Von
1877 an war er als Majoratsbefttzer von Poda irten e j 5 Podangen landwirt

r war in der konſervativen Partei der volkswirtſchaft
liche und handelspolitiſche Berater und war
den Beratungen über die Handelsverträge hervorgetreten
Mit ſeinem Namen iſt der bekannte Antrag verknüpft der
Einkauf und Verkauf des zum Verbrauch im Zollgebiet be
ſtimmten ausländiſchen Getreides mit Einſchluß der Mühlen
fabrikate ausſchließlich für Rechnung des Reiches verlangte
die Einkaufspreiſe ſollten mindeſtens den Durchſchnittspreiſen
der Periode 1850 bis 1896 entſprechen Es war dies eines
jener großen Mittel mit denen die Bündler gegen die
Handelsverträge operierten Bekannt iſt auch der bündleriſche
Ausſpruch Kein Kanitz keine Kähne Der Verſtorbene
war im volitiſchen Kampf ein ritterlicher Geaner nicht einer
der oberfkächlichen Agitatoren ſondern ein Mann der Nach
denkliches in ſeinem Weſen hatte

Durch den Tod des Grafen Kanitz werden zwei Nach
wahlen erforderlich Das Landtagsmandat für Pr Holland
Mohrungen iſt unbeſtrittener Beſitz der Konfervativen Bei

der letzten Wahl hatte Graf Kanitz ſämtliche 301 abgegebene
Wahlmännerſtimmen erhalten ebenſo haben bei der vor
ketzten Wahl ſämtliche Wahlmänner den Grafen Kanitz ge
wählt Jm Reichstagswahlkreiſe RagnitPillkallen ſieht es
anders aus Von den 19 220 gültig abgegebenen Stimmen
hatte Graf Kanitz 10 032 der nationalliberale Kandidat
v Lentzke 6216 der ſozialdemokratiſche Rittergutsbeſitzer Hofer

der jetzt in den Landtag gewählt worden iſt 2964 Stimmen
erhalten

Deutſchland und die Koweitfrage
Auf die Anfrage der nationalliberalen Abgeordneten

Baſſermann und Frhr v Richthofen über den angeblichen
deutſchen Verzicht auf die Tigrisſchifſahrt hat der Staats

er des Aeußern v Jagow folgende ſchriftliche Antwort

Die Meldung daß die deutſche Regierung bei den deuengliſch türkiſchen Verhandlungen über Koweit und die et

ſtrecke der Bagdadbahn für immer auf jede deutſche Be
teiligung an der Schiffahrt auf dem Tigris verzichtet habe
iſt un richt i g Die Verhandlungen mit England und der
Türkei über die Endſtrecke der Bagdadbahn ſind bisher nicht
zum Abſchluß gelangt Die durch dieſe Verhand
lungen berührten Schiffahrtsfragen werden im Einvernehmen
ind den intereſſierten deutſchen Schiffahrtskreiſen gelöſt

5 Mark Tagegeld
Die Mitteilung daß die Tagegelder für Schöffen

und Geſchworene in dem dem Bundesrat kürzlich vom Mi
niſter überwieſenen Geſetzentwurf nunmehr auf 20 Mark normiert
ſeien iſt um das Vierfache zu hoch gegriffen Der Bundesrat hat
die Tagesſätze für Schöffen und Geſchworene auf 5 Markfeſt
geſetzt Die Koſten die dem preußiſchen Staat durch die neuen
Feſtſetzungen entſtehen dürften ſind auf ca 1 Million Mark pro
Jahr zu berechnen

Wenn weiter behauptet wurde daß der obige Diätenſatz für
die Schöffen und Geſchworenen auch der Höhe der Gebühren ſür
Sochverſtändige bei Gericht entſprechen ſollte ſo iſt dies gleichfalls
unzutreffend da beide Materien nichts miteinander gemein haben
Es iſt eine Erhöhung der Gebühren für Sachverſtändige im
ſchnitt um ca 50 Proz vorgeſehen und auch die Sätze für den Auf
wand und Nachtquartiere haben in den Vorſchlägen des Entwurfs
eine Steigerung erfahren Zu bemerken wäre noch daß der
Vundesrat in dem ihm überwieſenen Geſetzentwurf betreffend die
Diäten für Schöffen und Geſchworene auch die Diäten für das
Nachtquartier feſtgeſetzt hat und daß gleichfalls auch die Höhe der
Reiſekoſten für Schöffen und Geſchworene für die bereits früher
Mittel in den Staatshaushaltsetat vorher eingeſetzt wurden neu
feſtgelegt iſt

Kleine vermiſchte Nachrichten
Für die Poſener Kaiſertage ſind folgende Veranſtaltungen

vorgeſehen Die Kaiſerin trifft am 25 Auguſt nachmittags in
Poſen ein der Kaiſer am 26 Auguſt vormittags Auf dem
Exerzierplatze findet um 249 Uhr Parade ſtatt Abends iſt
Paradetafel im Reſidenzſchloſſe Am 27 Auguſt beſucht das
Kaiſerpaar das Rathaus Am 28 Auguſt nachmittags erfolgt
die Abreiſe

Die Heidelberger Dreihundertjahrfeier Jn Anweſenheit
des Großherzogs und der Großherzogin von Baden nahm der
erſte Tag des Schloßfeſtes anläßlich der Dreihundertjahrfeier
des Einzugs der Prinzeſſin Eliſabeth Stuart mit Friedrich V
von der Pfalz in Heidelberg einen glänzenden Verlauf Ueber
600 Perſonen ſtellten den Einzug dar der durch die Koſtbar
keit der Koſtüme beſonderes Jntereſſe erregte Starken Bei
fall fand ein von 8 Rittern gerittenes mittelalterliches
Turnier

Das Königin Luiſe Heim iſt am Sonntag in Wartha ein
geweiht worden Es iſt vom Breslauer Landwehrverein als
Erholungsheim für Veteranen und Mitglieder von Krieger
vereinen erbaut worden und iſt das erſte in ſeiner Art in
Deutſchland

320 000 Einwohner in Chemnitz Das ſächſ Miniſterium
genehmigte die Einverleibung der großen Vororte Furth und
Borna in Chemnitz Damit iſt die Einwohnerzahl von Chem
nitz auf 320 000 geſtiegen

Ein Lloyddampfer Zeppelin Um dem Grafen Zeppelin
anläßlich ſeines 75 Geburtstages am 8 Juli eine Ehrung zu
erweiſen hat der Norddeutſche Lloyd beſchloſſen ſeinem auf
der Werft des Bremer Vulkan in Vegeſack im Bau befind
lichen Doppelſchrauben Poſt und Paſſagierdampfer von
15 000 Regiſtertonnen den Namen Zeppelin zu geben

Die Poſtanſtalt in Gochaganas Deutſch Südweſtafrika
iſt am 13 März aufgehslen worden

Der Mörder des Deutſchen Hoffmann iſt in Mexiko er
griffen worden

Gerichtsvernandlungen

Schwurgericht
Halle 30 Juni

Unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors Gieſecke
begann heute die vierte diesjährige Sitzungsperiode des hie
ſigen Schwurgerichts Sie wird vorausſichtlich höchſtens drei
Sitzungstage in Anſpruch nehmen

Als Geſchworene ſind folgende 30 Herren ausgeloſt
worden Kaufmann Wilhelm Werther hier Töpfer
meiſter Leopold Darge hier Landwirt Walter Spatz
Diemitz Gutsbeſitzer Guſtav Bachran Dornſtedt Ritter
gutspächter Eduard Ja Zſchölkau Fabrikbeſitzer Oskar
Ortenbach Bitterfeld Rentner Franz Tripto Zörbig
Fabrikbeſitzer Wilhelm Moſt hier Gutsbeſitzer Friedrich
Wachter Zörnitz Zimmermeiſter Ernſt Brügert hier
Maurxrermeiſter Otto Katzſche hier Gutsbeſitzer Hermann
Schul ze Röſenburg Grubenbeſitzer Hans Schmidt
Sandersdorf Oberpoſtſekretär Max Tiede hier Fabrikan
Paul Eder hier Gutsbeſitzer Karl Böttcher Naunitz
Gutsbeſitzer Franz Barth Helfta Kaufmann Friedrich
Lehmann Lauchſtedt Profeſſor Dr Adolf Bangert
hier Maſchineninſpektor Viktor Erdmenger Saiger
hütte Rittergutsbeſitzer Hermann Roloff Erdeborn
Kaufmann Paul Kobe hier Kaufmann Franz Eber
mann hier Oberlehrer Walter Hos hier Direktor Wil
helm Jordan hier Eiſenbahnſekretär Max Sauer hier
Rittergutspächter Friedrich Meyer Löberitz Tiſchler
meiſter Hermann Selle Zörbig Fabrikbeſitzer Guſtav
5 eiler hier Rentner Wilhelm Grottmann Lands

erg
Jn der heutigen Sitzung ſtand ein Fall

ſchweren Raubes

zur Verhandlung Angeklagt war der Bergmann Otto
Priebus aus Hettſtedt Er iſt 28 Jahre alt verheiratet
und noch unbeſtraft Der Anklage liegt folgender Vorfall
zugrunde Am Vormittag des 1 Dezembers vorigen Jahres
eines Sonntags ging eine 16jährige polniſche Arbeiterin
von Walbeck wo ſie gut einem Gute beſchäftigt iſt nach Hett
ſtedt um wegen Zahnſchmerzen einen Zahnarzt aufzuſuchen
und zugleich auf der Poſt 30 Mk die ſie ſich von ihrem Ar
beitslohn erſpart hatte einzuzahlen Sie will aber auf dem

tamt abgewieſen worden ſein weil ſie keine Anweiſung
e ſchreiben können Auf dem Rückwege begegnete ſie

ihrer Angabe nach in der e des Waſſerwerkes einem
Mann der ihr Furcht einflößte Nach vergeblichen Ver
ſuchen ihm auszuweichen faßte er ſie an der Schulter und
fragte ſie wie ſie heiße Da er ein Notizbuch hervorzog
hielt ſie ihn für einen Beamten und glaubte er wolle ſie
aufſchreiben weil ſie vorher aus Furcht vor ihm über ein
Ackergrundſtück gelaufen war Sie nannte ihm einen falſchen
Namen und wollte dann ſchnell weitergehen Er hielt ſie
jedoch feſt und fragte ſie drohend Haſt du Geld Auch
von Schießen will ſie etwas gehört haben Sie iſt des
Deutſchen ſo wenig kundig daß ſie in der heutigen Verhand
lung mit Hilfe eines Dolmetſchers vernommen werden
mußte Jhrer lderung nach befühlte dann der Mann
ihre Kleider und ſuchte nach Geld Als ſie ſchreien wollte
preßte er ihr mit der einen Hand den Mund zu und hielt ihr
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mit der anderen einen Revolver por Sie will dadurch

ſo erſchreckt worden ſein daß ſie ohne weiteren Widerſtand
geſchehen ließ wie er ihr die 30 Mk aus der Taſche zog und
dann damit eiligſt im nahen Walde verſchwand Sie kehrte
weinend nach Walbeck zurück auf die Fragen nach der Ur
ſache ihrer Betrübnis antwortete ſie ihr Geld ſei ihr
geſtohlen Man benachrichtigte daraufhin ſofort den
Gendarm der ſich von dem Mädchen den angeblichen Räuber
genau beſchreiben ließ und ſich dann auf die Suche begab
Nach längerem Umherforſchen traf er auf den Bergmann
Otto Priebus der ihm dadurch auffiel daß er ihm offenbar
auszuweichen ſuchte Das Wetter war miſerabel trotzdem

Priebus an er habe einen Spaziergang gemacht um
uft zu ſchöpfen Sein Benehmen erſchien dem Gendarm

ſo verdächtig daß dieſer ſeine Taſchen durchſuchte Er fand
darin ein Notizbuch und einen Revolver jedoch kein Geld
Das polniſche Mädchen bezeichnete Priebus als er ihr gegen
übergeſtellt wurde ſogleich mit großer Beſtimmtheit als den
Täter auch das Notizbuch wollte ſie wiedererkennen Vor
dem Gendarm beſtritt Priebus ſehr lebhaft mit dem Mäd
chen zuſammengekommen zu ſein er habe auf ſeinem ganzen
Spaziergange überhaupt niemanden getroffen

Vor dem Unterſuchungsrichter und in der heutigen Ver
handlung gab er dagegen zu er habe ſich mit dem Mädchen
einen Spaß machen wollen Tatſächlich habe er ſie ange
halten ein Notizbuch hervorgeholt und ſie aufgefordert
ihm ihren Namen zu nennen da er Forſtläufer ſei Auch
einen Revolver habe er ihr gezeigt Weiter aber habe er
nichts getan Das Mädchen ſei auf ſeine Frage ſchnell fort
gelaufen da habe auch er ſich wieder umgedreht und ſei
einen anderen Weg weitergegangen Angefaßt habe er das
Mädchen nicht geſchweige denn ihr Geld genommen So
etwas habe er nicht nötig er verdiene monatlich 100 Mk und
darüber Mit dem Verdienſt könne er da er keine Kinder
habe auskommen er habe keine Not auszuſtehen Ver
ſchiedene Zeugen ſtellten Priebus ſehr günſtige Leumunds
zeugniſſe aus er ſei arbeitſam und ſparſam und gelte für
einen ſehr ſoliden Mann dem man einen Raub ſchwerlich
utrauen könne Nach den Angaben des Gendarms ſollen

jedoch Leute aus Hettſtedt dieſem mitgeteilt haben ſie hätten
Priebus ſchon öfter ſich auffällig im Walde herumtreiben
ſehen Auch habe ein Bekannter des Priebus die Vermutung
ausgeſprochen dieſer ſei vielleicht durch ſeinen häufigen
Kinobeſuch auf ſolche Gedanken gebracht worden Priebus
bemerkte hierzu das Kino habe er allerdings gern beſucht
und dort manchmal auch Raub und Mordgeſchichten geſehen
aber dabei ſei es ihm niemals in den Kopf gekommen ähn
liche Dinge zu verüben

Auf den Antrag des Verteidigers wurde außer der auf
ſchweren Raub lautenden Schuldfrage auch noch die auf bloße
Verübung groben Unfugs zugelaſſen

Priebus beteuerte in ſeinem Schlußwort weinend Das
Geld habe ich nicht genommen darin bin ich unſchuldig
meine Herren Wenn ich ſo was gemacht hätte ſtände ich
nicht lebend vor Jhnen

Die Geſchworenen ſprachen den Angeklagten des ſchwe
ren Raubes ſchuldig billigten ihm aber mildernde Umſtände
zu Priebus verſicherte nach der Verleſung des Spruches
nochmals Jch bin unſchuldig Das Gericht verurteilte
ihn nach dem Antrage des Staatsanwalts zu 1 Jahren
Gefängnis
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Hauptverſammlung des Sächſiſch Thüringiſchen

Vereins für Erdkunde zu Halle

am 28 Juni 1913 in Staßfurt
Die alte Salzſtadt Staßfurt an der Bode hatte der hieſige Ver

ein für Erdkunde auserſehen um dort am letzten Sonnabend ſeine
diesjährige Hauptverſammlung abzuhalten Eine Menge Geo
graphen hatte ſich aus der ganzen Provinz eingefunden Neben
einer ſtattlichen Anzahl von Hallenſer Damen und Herren ſah
man nicht wenige Mitglieder des Zweigvereins Aſchersleben und
der geographiſchen Sektion des Magdeburger Lehrervereins

Zunächſt wurde am Nachmittag die BerlepſchMaybachSchacht
anlage der Königlichen Verginſpektion Staßfurt unter der ſach
kundigen Führung von Dr Karl Riemann Staßfurt befahren
Ein Rundgang durch die Stadt ſchloß ſich an und eine Beſichtigung
des Rathauſes An der Hand zahlreichen hiſtoriſchen Materials
gab hier Herr Dr Rieger einen Ueberblick über die geſchichtliche
Entwickelung der Stadt und des Salzbergwerkes

Am Abend tagte die eigentliche Hauptverſammlung im Hotel
Steinkopff unter dem Vorſitz von Prof Dr Schenck Halle Nach
Begrüßung der Erſchienenen durch den Vorſitzenden durch den
Magiſtrat und durch das Kali Syndikat ſprach Herr Dr Karl
Riemann über Vorkommen Entſtehung und Verwertung der
Kaliſalze unter Vorführung zahlreicher guter Lichtbilder

Unter ganz eigentümlichen Verhältniſſen ſo führte der Red
ner aus haben ſich am Ende des geologiſchen Altertums der Erde
in der Zechſteinperiode in Deutſchland rieſige Salzlager in einem
abgeſchnürten See niedergeſchlagen der nur durch eine ſchmale
und ſeichte Pforte mit dem offenen Ozean in Verbindung ſtand
Die Verhältniſſe müſſen damals in unſerem Vaterlande ganz ähn
ſiche geweſen ſein wie heute am Oſtufer des Kaſpiſchen Meeres
wo wir im kleinen dieſelben Vorgänge an dem abgeſchnürten See
Kara Bugas beobachten den ebenfalls nur eine niedrige Barre
mit dem offenen Kaſpi See verbindet

Wie heute in den Kara Bugas ſo ſtrömte auch in das deutſche
Zechſteinmeer ſtändig Waſſer von der freien See zu denn beide
waren und ſind unter dem Einfluß des Steppen und Wüſten
klimas ohne Zufluß und verdunſten ſtark Das zuſtrömende Waſſer
ſchlug ſeinen Salzgehalt bei der Verdunſtung nieder im Zechſtein
meer zuerſt Kalkverbindungen und dann die ſchwer löslichen Chlor
natriumſalze das Aeltere Steinſalz der Staßfurter Gegend Da
plötzlich erfolgte eine Unterbindung des Zuſtromes vom offenen
Ozean und nun ſchieden ſich leichtlösliche Salze aus der wertvolle
Carnallit die Kieſerit und Sylvinithartſalze u a Staubſtürme
brachten Decken von Salzton über die bisherigen Ablagerungen
während heftige Gewittergüſſe durch Löſung der Kaliſalze becken
förmige Vertiefungen ſchufen in denen die gelöſten Salze von
neuem abgelagert wurden in Geſtalt des ſogen Kochſalzzwiſchen
mittels

Ueber dem Ganzen lagert der Salzton Da er organiſche Reſte
enthält muß ſich damals der Boden geſenkt haben und das Meer
muß von neuem vorgedrungen ſein Ueber dem Salgzton liegt
70 Meter mächtig der Hauptanhydrit der eine zweite Salzregion
von großer Reinheit unterlagert deren 99,5 99,75prozentiges

WehJndividnelle Haarpflege mittels Elektromaſſage
Koſtenloſe mikroſkopiſcho Haarunterſuchung und Raterteilung ſeitens
unſeres Spezialarztes bei Einſondung einer Haarprobe Spre
ſtunde des Arztes täglich 10 12 und 5 Uhr in unſeren Geſchäfts
räumen Briennerſtraße 8 Aufg II I über Café Luitpold

Energos COo Müncheoen
Hoflioferanten Sr K u K Hoheit des Erzherzogs Joſef und

Jhrer K u K Hoheit der Erzherzogin Auguſte



o ausſchließlich gewonnen wird währeno man das ältereu ſeiner Unreinheit nur zum Verfüllen der abge
bauten Teile benutzt

Die urſprünglich horizontalen Ablagerungen des Zechſtein
meeres wurden ſpäter durch Gebirgsdruck bei Staßfurt zu einem
Sattel emporgewölbt und gelangten an die Oberfläche Gerade
bei Staßfurt entwickelte ſich ſo der Salzbergbau

Nachdem der Redner die Entſtehung der Kaliſalze beſchrieben
hatte ſprach er über ihre Verbreitung und die Monopolſtellung
Znagr Darauf zeigte er das rapide Wachstum der Kali
induſtrie von den kleinen Anfängen der ſechziger Jahre bis zu der
gewaltigen Produktionsſteigerung im 20 Jahrhundert Jm Jahre
1912 wurden zum erſtenmal mehr als 100 Mill Doppelzentner
Kaliſalze abgeſetzt

Eingehend wurden dann die Verwendungsarten der Kali
ſalze in der chemiſchen Jnduſtrie und in der Landwirtſchaft dar
gelegt Die Ausführungen des Redners fanden reichen Beifall

Herr Dr Rieger ergriff darauf das Wort um ſeine Aus
führungen vom Nachmittag durch einige Einzelheiten aus der Ge
ſchichte Staßfurts zu ergänzen Viel Beifall fand eine Schulord
nung von 1578 die unter anderem den Lehrern verbot während
des Unterrichts Bier zu trinken

Jm Anſchluß an die Hauptverſammlung wurde am nächſten
Tag in zwei Gruppen der Unterharz durchwandert

Gruppe A zog unter der kundigen Führung von Dr Rie
mann von Ballenſtedt über Forſthaus Sternhaus nach Viktors
höhe und ſtieg dann nach Mägdeſprung ins Selketal hinab Dieſe
Abteilung berückſichtigte vor allem die geologiſchen und morpho
logiſchen Verhältniſſe des durchwanderten Gebietes Gruppe B
wandte ſich unter Führung von Profeſſor Straßburger
Aſchersleben von Ballenſtedt über Forſthaus Sternhaus direkt nach
Mägdeſprung wo ſie mit den Schnelläufern ſich zum Feſteſſen
zuſammenfand Ein gemeinſamer Spaziergang durch das Selketal
bis Alexisbad bildete den Abſchluß des Ausfluges

Eine dritte Gruppe zog von Mägdeſprung über den Meiſeberg
nach Ballenſtedt zurück um die intereſſanten geologiſchen Verhält
niſſe im Selketal zu ſtudieren
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Provinzial Nachrichten

Mordprozeß Fiedler
Erfurt 30 Juni Vor dem hieſigen Schwurgericht

begann heute vormittag unter ungeheurem Andrang des
Publikums die Verhandlung gegen den Landwirt Auguſt
Fiedler geboren am 17 Januar 1872 in Mühlhauſen Th
Es waren ſechs Sachverſtändige und über 100 Zeugen zur
Stelle darunter ſechs Verwandte des Angeklagten Die An
klage lautet auf Mord in Tateinheit mit ſchwerem Raub
ausgeführt an dem 76jährigen Kaſſierer der Gewerbebank in
Tennſtedt Auf die Frage des Vorſitzenden an den Ange
klagten ob er ſchuldig des ihm zur Laſt gelegten Verbrechens
wäre erwiderte der Angeklagte mit lauter Stimme Nein
Jch bin nicht ſchuldig Alsdann wurde in die Zeugenver
nehmung eingetreten Zu der Verhandlung ſind drei Tage
in Ausſicht genommen

T Schafſtädt 30 Juni Fahnenweihe Der

Fahne
gelungen bezeichnet werden

g Dieskau 30 Juni Blitzſchlag Bei dem Ge
witter in vergangener Woche wurde beobachtet daß ein
Blitzſtrahl die Leitung der Ueberlandzentrale traf kniſternd
und Funken ſprühend auf dem Leitungsdrahte fand er die
Ableitung zur Erde

g Raßnitz 30 Juni Zum Kohlenfelderwerb
Am vergangenen Donnerstag weilten Vertreter der Deutſch
Oeſterreichiſchen Bergwerksgeſellſchaft welche ſich umfang
reiche Anſtellungen von Beſitzern im hieſigen Auengelände
hat machen laſſen im Thammſchen Gaſthofe hier und ſchlugen
den letzteren vor da der Vertrag am 1 Juli 1914 abläuft
denſelben auf eine Tochtergeſellſchaft übergehen zu laſſen
Es konnte jedoch mit den Beſitzern vorläufig keine Einigung
erzielt werden

Mertendorf b Naumburg 30 Juni Fabrik
brand Jn vergangener Nacht brach im Fabrikations
gebäude der Steinzeugwerke von Dr Vehrigs ein Brand
aus der das ganze Fabrikgebäude ergriff und in Aſche legte
Die zahlreich erſchienenen Feuerwehren konnten dem Brande
wegen Waſſermangel nicht Einhalt gebieten Der Material
ſchaden iſt groß

e er
Vermiſchtes

Großfeuer in Konſtantinopel

Konſtantinopel 1 Juli
Jn der Nähe der Pforte iſt ein Brand ausgebrochen der

einen größeren Umfang anzunehmen droht Das Haus des
Miniſters des Jnnern wurde zerſtört

Brand im Munitionsdepot
Wiener Neuſtadt 30 Juni

Jm Munitionsdepot 5 der Wöllersdorfer Muni
tionsfabrik welches unweit des im Vorjahre explodierten
Objektes 48 gelegen iſt brach heute nachmittag ein Brand
aus der bei dem herrſchenden ſtarken Winde für die Um
gegend zunächſt ſehr gefährlich war Die in dem Objekt auf
geſtapelten Artilleriegeſchoſſe und andere Sprengſtoffe e x
plodierten unter Getöſe Die Gegend war in dichten
Rauch gehüllt Militärkommandos und die Feuerwehr aus
Wiener Reuſtadt und aus den umliegenden Ortſchaften rück
ten aus und bemühten ſich die umliegenden Munitionsdepots
u erhalten Mehrere Soldaten und Zuſchauer aus der Be

völkerung von Wiener Reuſtadt welche zu dem Brandplatz
hinausgeeilt waren erlitten durch umherfliegende Holzteile
Verletz ungen Am ſpäten Abend nachdem auch Regen
eingeſetzt hatte war das Depot niedergebrannt Die Ge
fahr für die Umgebung ſcheint beſeitigt Die Brandurſache
iſt noch nicht aufgeklärt

Tollkirſchen gegeſſen Jn Rümebogen Luxemburg
hieſige Krieger und Militärverein weihte geſtern ſeine neue aßen Kinder Tollkirſchen die ſie für Erdbeeren gehalten

S nene e
r e W 4 J a We e x Sehe c v J 7ehren e h h

e

e

9 n

darunter befinden sich unter anderem

S aparte Fassons fetzt 33 50 29 50 23 50 13 75

Damen Kleider aus Voile Mousseline u anderen 57
e Stoffen gesehmaokvoll garniertc jetzt 42 50 25 00 16 50 10 90

jetzt 18 75 14 75 10 90 50
in marine und sehbwarz
Verarbeitung

Alpacca Mäntel
jetzt 13 75 75

Seiden lacken in zohwarz schioke Fassons

tetzt
aus Waschstoff Wollstoff und
Alpacca

jetzt 75 90 4 90 75 50
Kostüm Röcke
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e 7200 u Konfektion

z aus engl gemusterten u einfarbigen Stoffer 975Kostüme 8
Weiße Damen Kleider i r e See A r
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ad reine oder Sei her 75 r
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Bularen hragen 4sironde e Staer 110 5 75 29 et

Kurze Damen Handsctune ten r is 12 e
Haldlange Damen Handshune Ferrr Peer 35 2 18 10
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132
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Die Feier dauerte 2 Tage und muß als vorzüglich J hatten thlche Ziiſe Knabe ſt a r b während die
ren dank ärztlicher e mit dem Leben davon kamen

Selbſtmord wegen Verſetzung in die emdenlegionNach Blättermeldungen aus Beauvai R verübte der
Hauptmann Vontaine Selbſtmord weil er zur
Fremdenlegion verſetzt worden war

Brandſtiftungen von Suffragetten Das S loß Ballikin
r ain zwiſchen Glasgow und Stirling iſt durch Feuer faſt voll
ſtändig vernichtet worden Das Gebäude das 2 Millionen Markt
koſtete war unbewohnt Man vermutet Brandſtiftung von
Suffragetten Als die Feuerwehr aus Glasgow eintraf
ſtanden nur noch kahle Mauern da Selbſt der große Turm war
eingeſtürzt Das Schloß war eines der ſchönſten Bauten Schott
lands Es war früher der Sitz des Farbenfabrikanten Dr Ewings
und iſt kürzlich an ein Syndikat verkauft worden Möbel waren
nicht mehr in dem Schloß Das Gebäude zählte 120 Zimmer Ver

den Suffragetten ſollen kürzlich in dem Diſtrikt geſehen worden
ein und der Brand wird ihnen zugeſchrieben da der Waſſer
ſchlauch des Schloſſes an vielen Stellen zerſchnitten war Auch
an einer anderen Stelle Schottlands iſt geſtern ein Brand ausge
brochen der den Suffragetten zugeſchrieben wird Die Eiſenbahn
ſtation Leuchars Junction in Fifeſhire in der Nähe von
St Andrews iſt niedergebrannt Es wurden dort Blechbüchſen
gefunden die ein leicht entzündliches Brennmaterial enthielten
Auch Suffragettenliteratur fand ſich in der Nähe der Brandſtelle

T

Bäder und Kurorte
Bad FriedrichrodaReinhardsbrunn Kurliſte Nr

J Juli 1913 zählt 4406 Kurgäſte und 5193 Paſſanten

Verantwortlich für den volitiſchen Teil i V Eugen Brink
mann für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
Handel Eugen Brinkmann Feuilletonartin Feuchtwanger für Auslandrichten Dr Karl Baer für den
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und letzte Nach
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